
 
 

Der Theaterbus startet in der neuen Saison zu  
„Die Orestie“ - Schauspiel von Aischylos 

 
 
Hungen/Laubach/Lich (-). Die erste Fahrt des Stadttheaterbusses aus  
Laubach, Hungen und Lich startet am Samstag, 2. November 2024 nach Gießen. 
Auf dem Programm steht um 19:30 Uhr das Schauspiel „Die Orestie“ von Aischylos, 
Nachdichtung und szenische Bearbeitung von Walter Jens. 
 
Der Trojanische Krieg ist nach zehn Jahren zu Ende, doch die Gewalt reißt nicht ab. Der 
heimgekehrte Agamemnon, der einst seine Tochter Iphigenie für den Krieg opferte, wird 
nun von deren Mutter Klytaimestra ermordet, die sie rächen will. Sie wird daraufhin von 
ihrem Sohn Orest aus Rache getötet. Kräftig angefeuert zur Tat wird er von seiner 
Schwester Elektra und aus dem griechischen Götterhimmel. Schließlich flüchtet Orest, 
von Wahnbildern heimgesucht. Es kommt zum Showdown, als sich die Göttin Athene 
einmischt. Wie soll nach Krieg, Mord und einem mit Leichen gepflasterten Weg die 
Zukunft aussehen? Geht das Töten immer weiter? 
 
Die Tragödientrilogie des griechischen Dramatikers Aischylos erzählt vom Fluch der 
Atridenfamilie und dem unausweichlichen Kreislauf der Gewalt – von Schmerz, Scham 
und Schuld. Und von einer neuen Generation, die in den Trümmern solcher 
Gewissheiten lebt, die Gewalt aber nicht länger als Fundament für die Zukunft 
akzeptiert. 
 
Für diese Fahrt gilt: Wer mit dem Stadttheaterbus mitfahren will, kann bis zum 25.10. 
Karten inklusive Busfahrt in den Rathäusern oder in den Tourismusbüros der 
einzelnen Städte kaufen. 
 
Am Aufführungstag fährt der Bus um 18:05 Uhr in Laubach (Sparkasse), um 18:20 Uhr 
in Villingen (Volksbank, Hochstraße 5), um 18:30 Uhr in Hungen (Rathaus), um 18:40 
Uhr in Langsdorf (Haltestelle Licher Pforte), um 18:45 Uhr in Lich (Haltestelle Heinrich-
Neeb-Straße) und um 18:50 Uhr an der Haltestelle Garbenteicher Straße ab.  
 
Karten für diese Theaterfahrt erhalten Sie ab sofort zu 30,50 € (PG 2) sowie 34,50 € (PG 
1) bei der Stadtverwaltung Hungen (Tel. 06402-850), dem Laubacher Kultur- und 
Tourismusbüro (06405-921-372) und dem Tourismusbüro Lich (06404-806-100). 
 


